
Sitzung der Bundeskommission
21. Oktober 2010

Mainz
 

AK - Info 
 

   

Herausgegeben von der Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit der Mitarbeiterseite in der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen Caritasverbandes: 
Bedersdorfer, Berkenheger, Dr. Clausen, Cleophas, Jaster, Koch, Rößler, Schwendele, Taudte  

Vervielfältigung und weite Verbreitung mit Quellenangabe erlaubt und erwünscht! 
V.i.S.d.P:  Thomas Schwendele, c/o Caritas-Zentrum, Franziskanergasse 3, 73525 Schwäbisch Gmünd, Tel.: 0170/2033332 Mail: th.schwendele@t-online.de 

Tariferhöhung  

 beschlossen!! 
 
Die Arbeitsrechtliche Kommission hat sich 
auf höhere Mittelwerte für die Vergütung 
und auf neue Tarifstrukturen geeinigt. 
 
Die Mehrheit hat den von der Verhand-
lungsgruppe vorgelegten Kompromissvor-
schlag angenommen. Im einzelnen: 
 
Tarifsteigerung von 1,2 %  
ab 1.1.2011: weitere 0,6%  
ab 1.8.2011: weitere 0,5% 
  
Einmalzahlung  in Höhe von 240 Euro 
im Januar 2011 
Schüler, Auszubildende und Praktikanten 
erhalten 50 Euro. 
 
Das Urlaubsgeld erhöht sich entsprechend 
dieser Tarifsteigerungen. 

Das Weihnachtsgeld nimmt in Zukunft 
wieder an den Gehaltssteigerungen teil. 
 

TVöD 
Leittarif  

der Caritas 
Nachdem die Angleichung der AVR an 
die Vergütung des TVöD in 2005 (zeit-
gleich mit dem Öffentlichen Dienst) ge-
scheitert war, werden jetzt die Tarife für 

• Ärzte,  
• Pflegekräfte (stationär/ambulant) 
• Sozial- und Erziehungsdienst  

an den TVöD bzw. VKA/MB-Tarif ange-
passt. Diese Umstellung gilt auch für die 
bisher schon beschäftigten Mitarbeiter der 
genannten Berufsgruppen. 
 
Die AK vereinbarte eine 
Überleitungsregelung mit Sicherstellung 
des derzeitigen Besitzstandes. 
 

Eine neue Altersteilzeitregelung analog 
zum entsprechenden Tarifvertrag des Öf-
fentlichen Dienstes (TV FlexAZ) wurde 
beschlossen. 
Für  neue Mitarbeiter in den untersten   
Vergütungsgruppen (Kr 1 + Kr 2 und VG 
11-9) gibt es in Zukunft keinen Bewäh-
rungsaufstieg mehr.  
Mit geringfügig Beschäftigten („Mini-
Jobbern“) können in Zukunft 
einzelvertragliche Vereinbarungen zur 
Vergütung getroffen werden. 

Zu beachten: 
Die Regionalkommissionen müssen die 
Beschlüsse jetzt nachvollziehen und in 
Kraft setzen! 

Hinweis: 
In Kürze erscheint ein AK-Magazin mit 
Hintergrundinformationen zur Überleitung 
in die neuen Tarife und zum Wegfall der 
alten Regelungen. 

 

Ihr AK – Info – Team 

Weitere  Informationen unter www.akmas.de 

 


